




von dem
am G6ten Junü 1769.

von Einer
Lobl. Burgerſchafft zu Budißin
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Huldigungs-Schüußen,
nebſt einer Anzeige

derer Namen, Gewinſte und des auf dem
Emblemate erlangten Platzes
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Budißin,
gedruckt und zufinden, bep Auguſt Heinrich Wincklern.



achdem Ee. Wohllobl. allhieſige SchutzenGeſellſchafft, am 19.
Mapy. a. c. als den Tag nach der Huldigung unſers Durchlauch—

 V tigſten Chur-Furſtens und Landes-Herrns, dieſe ſo
hochſt erfreuliche Begebenheit mittelſt eines Luſt-Schußens nach ei

nen gemahlten Emblema und dabey gehaltenen Concerts, feyerlich eelebriret
hatte; So ſuchten verſchiedene aus Er. Lobl. Burgerſchafft bey denen Her—
ren Schutzen-Elteſten an: Daß ihnen auch die Freude gegonnet werden moch
te, unter ſich ein dergleichen Luſt-Schußen, wobey ein jeder nach ſeinen Kraff
ten einen Gewinnſt aufſetzten wollte, zuveranſtallten, und hierzu und zu einen
immerwahrenden Andencken des am 18. Man ſo begluckten und erfreulich erleb
ten Tages der hochſten Landesherrlichen Huldigung, eine Scheibe mit einem
Emblemate mahlen zulaßen. Aus Liebe zu Er. Lobl. Burgerſchafft willigten
nicht allein die Herren SchutzenElteſten in ſothanes Verlangen, iondern nahmen auch
zum Theil ſelbſt an dieſer Burger-Freude Antheil, und hulffen dabey die Ver—
anſtalltungen mit treffen. Heute den 6. Junii, ward alſo dieſes Luſt-Schu
ßen, weil das Emblema und die Einrichtung darzu nicht eher fertig werden
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konnte jedoch nach Art der Burgerſchafft aus glatten Gewehr und zwar aus
Rohren bey einer vom allhieſigen Stadt-Muſieo aufgefuhrten angenehmen Mulie
gehalten, wobey ſich 78. junge Burger einfanden und nach der gemahlten

Sccheibe auf welcher ſich ein Ehren-Tempel mit 4. Saulen/praeſentirte, auf
deßen Kuppel der Friede mit einem Palmen-Zweige ſtehet, in dem Tempel
ſiehet man einen Altar worauf ein brennend Herze befindlich, auf beyden Sei—
ten knien Liebe und Treue vor dem Altar als zwey Weibs-Perſonen, an de—
nen das Budißiniſche-Wappen zur Seite angelehnet iſt. Oben uber den Al—
tar lieſet man die Worte:

Optimo Principi Fides
Civium

Der Ehren-Tempel iſt mit einer oralen Rundung eingeſchloßen und in ſol—
cher ſind die Worte zuleſen:

So opfert Ehrfurchtsvoll, dem Churfurſt Hertz und Sinn,
Bey deßen Huldigung, das treue Budißin.

Außer lder Rundung ſtehn zwey Palm-Baume, auf deren Stammen die in
Beylage Sub. A mit angezeigten Narnen der Schutzen geſchrieben worden; un—
ter der Rundung ſtehet in einen Blumen-Schilde:

Schutzen Andencken der Huldigung Jhrer Churfurſtl. Durchl.
zu Sachßen e. Herrn Friedrich Auguſts, den 18.

May, 1769.
Die allermeiſten Gewinnſte beſtunden nach Jnhalt Beyfuge ſub. A. aus ſolchen

Sachen die zu einen ſehr langen Andencken conſerviret werden konnen, und
worauf Zeit und Gelegenheit geſtochen waren. Vor der Austheilung derer Ge
winnſte, hielt der Herr Ober Schutzen-Elteſter, der Herr Burgermeiſter Rich
ter, eine kurtze Rede, von denen 4. Tugenden und Eigenſchafften achter Burger,

der Liebe, Ehrfurcht, Treue und Gehorſam gegen den Hochſten Landes-Herrn
und die von Demſelben ihnen Vorgeſetzten. Bey Endigung, ſtimmten ſammtl.
Anweſende ein frohes Vivat an und erluſtigten ſich hernach mit einem Tantz,
worzu ſich indes derer Schutzen ihre Weiber eingefunden hatten.

x A. Na—
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Namen, Gewinnſte und erlangte Nummern

auf dem Emblemate
rjenigendere

welche bey dem

von Er. Lobl. Burgerſchafft zu Budißit
am 6. Junii, 1769.

gehaltenen

Huldigungs-Schußen,
mit geſchoßen haben.

Ausgeſehte Gewinn Unt erfhüna
ſt

blemate
1. Herr Burgerm. Rich Eine zuinnerne geſtochene No. 27.

ter, als Ober Schu Kanne, mit dem Chur
tzen-Elteſter. furſtlt. Wappen und

dem Churhuth.
2. 2-Schramm, als Eine zinnerne Rand- G6Ga.

Schutzen-Elteſter. Schußel.
z. -Otto, Schutzen- Eine geſtochene zinnerr 66.
Elteſter. Schußel.4. 2 Vöetius, Schutzen- Eine zinnerne Kanne. 22 46.
Elteſter.

z.2Dhalſtrom, Einen Huth. 2 49.
6. Weiſe, Eine geſtochene zinnernee 24.
7. 22 Bretſchneider, Eine geſtochne zinneri 2 98.

Schußel.

Namen e.

522

8. Her



Namen Ausgeſetzte Gewinn—
ſte.

Und erlangte Num-
mern auf dem Em-

blemate.

8. Herr Großmann,

9. 2Baliſch,

Wehle,
10. 2
II.

Schonberner,

»Kletgel,
2 Wießner,

Bauer,

RBRloß, Sen

Zſchoke, jun.
Wellmann,
Lrieſe,
Kenrich,

Cu cius 1
Schlencker,

V

Bo

22. 2
23. e

24.2 Schulze,

2 zZſchoke, Sen.

Ein paar zinnerne Leuch
ter mit Lichtern.

Eine zinnerne Cotlée-Kan
ne.

Eine zinnerne Schußel.
Einen zinnerner Teller

nebſt 1. Pf. gelben
Wachsſtock.

Ein blau Tiſchgen mit
vergoldeten Ovaſtchen
und Rehfußgen.

Eine zinnerne Schußel.
Ein verſiegelt Packtgen

worinnen funf atel Ell.
grun Tuch vorn Lieb
haber. n

Ein paar zinnerne Leuchter

auf Silberarth.
Einen kupfern Spuck—

Napf nebſt 1. Leuchter.
Eine. zinnerne Coffée—

Kanne.
Eine innerne Schußel.
Ein Tiſchgen.
Ein verſiegelt Packtgen.
Einen geohrten Gulden

an einen roſa Bande.
Einen geohrten Gulden.
Ein verſiegelt Packtgen

worinnen 1. ledern Ge
henke.

Eine geſtochene zinnerne
Schußel.

J

No. 41.

22 6ʒ.

5JJ

J7.

J5.
31.

43.

25. Her
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Naunen Ausgeſetzte Gewinn

ſte.
Und erlangte Num—

mern auf dem Em-
bleinate

3

25. Herr Ehalt,

Starcke

2 Printz,
Gerſchner,

Edmann,

Neubauer,

Dominic,
Wiillhelm,

22 Zuhn, P. H.
Jeckel,

Kicker, jun.

Auguſt Hirthe,

Woahre, jun.

Eine geſtochene zinnern
Schußel.

Eine zinnerne Rand
Schußel.

Eine zinnerne Schußel.
Einen zinnernen Teller

4. Stuck weis Force
lain. Schalgen, 1. ver

ſiegelt Packtgen, 1
Huth Zucker und. 4.
Stuck Loffel.

Eine zinnerne geſtochene

Schußel.
Eine geſtochene zinnerne

Schußel.
Eine dergleichen.
Einen verſiegelten Brief.
Eine geſtochene zinnerne

Schußel.
Eine Meßingne Colfée—

Kanne.
Ein halb Dutzend Gla—

ßer mit vergoldten Ran
de.

Eine zinnerne Schußel
mit der Sturtze.

Eine dergleichen.
Ein paar ſilberne Hemde

Knopfgen nebſt ein hal
ben fl.

Eine geſtochene zinnerne
Schußel.

Eine zinnerne Schußel.

22 33.6 123.

76.

12.

J3J
48.

41. Her



Namen
Ausgeſetzte Gewinn

ſte.

Und erlanate Num-—
mern auf dem Em—

blemate.

41. Herr Sperling,

42. 2ↄ Hirthe, ſen.
43. 2Hirthe, jun.
44. 2Bennſch,

45. Nicolai,

Kiſcher.
Weinbrecher,

Wogtzky—

46. 22
47. 25

48. 2

Dechel,

Wiëeſehugel,
Holtzhauß,
Nadgler,

49.

50.
51. 2
52. 2

53. 2Seteinberger,

Joſeph, ſen.

Joſeph, jun.

56. Cohſe, jun.
57. Potzſchcke,

58. -Winckler,
5952 Dittberner,
60. Cehmann,

94. 5

55.2

Einen geohrten Vicarnats-
Gulden.

Einen ſilbernen Loffel.
Einen ſilbernen Loffel.
Eine Huldigungs- Mun

tze nebſt ztel Stucke.

Ein paar ſilberne Hem—

Schachtelgen.
Ein Tiſchgen.
Einen Gulden auf einen

zinnern Teller.
Ein paar Pantoffeln nebſt

1. paar KinderSchu
chelgen.

Ein Kupfernen Colfee—
Keßel.

Einen Gulden.
Eine Thee-Kanne.
Eine zinnerne Schußel

nebſt 1. Thee-Kangen.
Einen verſiegelten Nacht

Topf.
Einen Credenzd TCeller

mit Bretzeln.
Eine Schußel mit Bre

tzeln.
Eine zinnerne Schußel.
Eine Mehingne Coflée

und Milch-Kanne.
Eine zinnerne Schußel.
Eine dergleichen.
Einen geohrten Gulden.

deKnopfgen in einen

No. 72.
75 42.
22 20.

22

22 4914

22 23.
22 68.

2 67.

16.

5

21.

J2.

e 71.9 8.
56.
55.
70.

6t. Heri

v v
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61. Herr Richter,

22 Jenichen,62.

63. 22

5

Schonberg,

2 Schade,

Schneider,

Gehrinck,

2

Groß, jun.

Eine zinnerne Schußel
nebſt 1. kl. Schußelgen

Ein zinnern Barbier
Becken nebſt Seiff—
Buchße.

Eine zinnerne Rand—
Schußel.

Eine zinn. Zucker-Scha
le, nebſt ein halb Du—
tzend TheeLoffel.

Eine zinn. Salattier nebſt
Zucker-Buchſe.

Eine zinnerne Schußel.
Einen Gulden auf einen

zinnern Teller.
Einen geohrten Gulden

und 1. halben Gulden.
Ein paar kleine Meßingne

Leuchter.
Eine Meßingne Coflée—

Kanne.
Ein Meßingne Coffée—

und Milch-Kanngen.
Ein verſiegelt: Packtgen

woriñ. 1. p. Handſchu.
Einen verſiegelt Brier Fr.
Einen Gulden und eine

halbo Kanne Brandt
wein.

Eine zinnerne Salattier.3232

Eine zinnerne Schußel.
Einen Huth.
Eine Salattier

r

Ausgeſetzte Gewinn
ſte.

Und erlangte Num—
mern auf dem Em-

blemate.

No. 24
ja.

30.

J
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